
Verfassung von Berg
(1812)

Constitution de Berg
(1812)

Kaiserliches Decret, welches
die Organisation des
Staatsraths und des
Coliegiums betrifft1

Decret imperial portant
Organisation du Conseil

d'etat et du College1

Napoleon, Kaiser der Franzosen, König
von Italien, Beschützer des Rheinbundes,
Vermittler des Schweizerbundes, etc.;

Auf den Bericht unseres Ministers und
Staatssecretairs des Großherzogthums Berg,
Haben Wir verordnet und verordnen wie
folgt:

NAPOLEON, EMPEREUR DES FRAN-

QAIS, ROI D'LTALIE, PROTECTEUR DE LA

CONFEDERATION DU RHIN, MEDIATEUR

DE LA CONFEDERATION SUISSE, ETC. ;

Sur le rapport de notre Ministre et Secre-
taire d'etat du grand-duche" de Berg, Nous
AVONS DECRETE ET DECRETONS ce qui
suit:

ART. 1. In dem Großherzogthum Berg
soll ein Staatsrath bestehen von vierzehn
Mitgliedern und acht Auditeurs; imgleichen
ein Collegium des Großherzogthums, wel-
ches aus fünf und achtzig Mitgliedern zu-
sammengesetzt seyn wird.

ART. 1. II y aura dans le grand-duche de
Berg un conseil d'e"tat compose de quatorze
membres et de huit auditeurs, et un College
du Grand-Duche\ compose de quarre-vingt-
cinq membres.

ERSTER ABSCHNITT
Vom Staatsrath

[ART. 2.] Die Geschäfte des Staatsraths
beginnen mit dem ersten May und bestehen
darin:

1) Ueber die Entwürfe der Decrete zu
berathen, welche ihm auf unseren Befehl zur

SECTIONI
Du conseil d'etat

ART. 2. Les fonctions du conseil d'etat
seront, ä compter du l.er Mai,

1.° De discuter les projets de de"crets qui
seront renvoyes par notre ordre ä son exa-
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Prüfung zugesandt werden, und Uns darüber
ein Gutachten abzugeben;

2) Ueber die Irrungen zu entscheiden,
welche sich zwischen den Verwaltungs- und
gerichtlichen Behörden erheben, wenn un-
ser Commissair ihn dazu auffordert, so wie
auch über die Frage, ob öffentliche Beamten
vor Gericht gezogen werden sollen.

Auch kann die Entscheidung des Staats-
raths auf den bloßen Antrag der Par-
teyen wegen eines Conflicts zwischen den
Verwaltungs- und gerichtlichen Behörden
erfolgen, insofern von einer Forderung oder
Streitigkeit über Arbeiten, Dienste, Anschaf-
fungen und jeder Art Lieferungs-Contracte
die Rede ist, welche mit dem Gouvernement
entweder für den Staat oder für den Fürsten
geschlossen worden sind.

3) Ueber die streitigen Gegenstände in
der Verwaltung zu beschließen;

4) Die allgemeinen und besondern Rech-
nungen über die öffentlichen Gelder in Ein-
nahme und Ausgabe zu prüfen.

ART. 3. Der Staatsrath zerfällt in zwey
Abtheilungen, wovon die eine die streiti-
gen, die andere aber die Rechnungs-Angele-
genheiten behandelt. Beyde vereinigen sich
aber in ein Ganzes, wenn über Entwürfe von
Decreten, die auf unseren Befehl dahin ge-
sandt werden, verhandelt und über Irrungen,
welche sich zwischen den Verwaltungs- und
gerichtlichen Behörden erhoben haben, so
wie über die Frage, ob öffentliche Beamten
vor Gericht gezogen werden sollen, berath-
schlagt wird, wenn unser Commissair ihn
dazu aufgefordert haben wird.

ART. 4. Bey dem Staatsrath führt der Mi-
nister der Justiz das Präsidium.

Jede Abtheilung erhält einen Präsideten
aus ihren Mitgliedern, welcher durch einen
Patentbrief dazu ausersehen wird, und einen
Secretair-Greffier.

men, et de nous en donner son avis;

2.° De prononcer, lorsque notre Commis-
saire en fera la proposition, sur les conflits
qui s'eleveront entre radministration et les
tribunaux, et sur la mise en jugement des
fonctionnaires publics.

II pourra etre saisi par simple requete
des parties, en matiere de conflits entre
radministration et les tribunaux, en cas de
demandes ou contestations pour travaux, ser-
vices, fournitures et tous marches faits avec
le Gouvernement, soit pour l'etat ou pour le
prince;

3.° De statuer sur le contentieux de
radministration;

4.° De juger les comptes ge'ne'raux et par-
ticuliers des deniers publics en recette et
döpense.

ART. 3. Le conseil d'etat sera divisd en
deux sections, celle du contentieux et celle
de la comptabilitd. II se röunira en entier
pour la discussion des projets de decrets
qui lui seront renvoyds par notre ordre, et
pour deliberer sur les conflits e'leve's entre
radministration et les tribunaux, ainsi que
sur la mise en accusation des fonctionnaires
publics, lorsque les propositions en seront
faites par notre Commissaire.

ART. 4. Le conseil d'&at sera preside' par
le Ministre de la justice.

Chaque section aura un präsident qui
sera de"sign6 par lettres patentes entre ses
membres, et un secretaire-greffier.
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ART. 5. Ein Mitglied der Abtheilung für
Rechnungs-Angelegenheiten wird in dersel-
ben Art dazu ausersehen, bey derselben das
Amt eines General-Procureurs wahrzuneh-
men. Die Auditeurs sind zum Dienst bey
dieser Rechnungsabtheilung bestimmt, und
verrichten daselbst die Geschäfte der Refe-
rendarien.

ART. 6. Der Secretair der Abtheilung für
streitige Angelegenheiten versieht das Amt
eines General-Secretairs des Staatsrates.

ART. 5. Un membre de la section de
comptabirite" sera designe de la mSme ma-
niere pour remplir pres d'elle les fonctions
de procureur ge"ne"ral.

Les auditeurs seront attaches au Service
de la section de comptabilite", et y rempliront
l'office de re'fe'rendaires.

ART. 6. Le secrötaire de la section du
contentieux fera l'office de secretaire-ge'ne'-
ral du conseil.

ZWEYTER ABSCHNITT
Von dem Collegium des

Großherzogthum

SECTION II
Du College du Grand-Duche

Verrichtungen des Collegiums

§1

Fonctions du College

ART. 7. Das Collegium wird alle Jahr auf
den Grund von Uns zu erlassender Beru-
fungsschreiben versammlet; dasselbe wird
auf den Vorschlag des Finanzministers, die
Vertheilung der directen Steuern auf die De-
partements, Arrondissements und Commü-
nen machen. Die Generalberechnungen über
die Staatseinnahmen und Ausgaben sollen
demselben vorgelegt werden. Es gibt über
diese Rechnungen sowohl, als über die Ein-
nahmen und Ausgaben, welche den Gegen-
stand derselben ausmachen, sein Gutachten;
es äußert seine Wünsche in Absicht der be-
reits bestehenden und noch zu erlassenden
Gesetze, nicht weniger in Absicht der in al-
len Theilen der Verwaltung zu treffenden
Verbesserungen, und ist berufen, uns seine
Bemerkungen und Wünsche durch eine De-
putation von fünf Mitgliedern vorzutragen.

[ART. 7.] Le College sera reuni tous les
ans, en vertu de lettres de convocation e"ma-
nees de nous. II fera la re"partition de la
contribution directe entre les departemens,
les arrondissemens et les communes, sur
la proposition du Ministre Charge" des fi-
nances. Les comptes ge"ne"raux des recettes
et de"penses de Fe"tat lui seront remis. II
exprimera son opinion sur ces comptes,
ainsi que sur les recettes et depenses qui
en sont l'objet. II exprimera son vceu sur
les lois faites et ä faire, sur les ameliora-
tions ä entreprendre dans toutes les parties
de l'administration; il est admis ä nous prä-
senter ses observations et son voeu par une
de"putation de cinq membres.

ART. 8. Die General-Departementalräthe,
die Arrondissementsräthe, und die Präfec-

ART. 8. Les conseils ge'ne'raux de de"par-
tement, les conseils d'arrondissement et les
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turräthe sind aufgehoben.

ART. 9. Die Verrichtungen der bisherigen
Präfecturräthe werden den Tribunalen der
ersten Instanz an dem Hauptorte der Prä-
fectur beygelegt, und von diesen nach der
Verwaltungsform versehen. Die Appellati-
on wider die dort erlassenen Verfügungen
gehet an den Staatsrath. Wenn die Tribunale
erster Instanz diese Verrichtungen üben, so
bilden dieselben eine Verwaltungs-Deputa-
tion, wobey der Präfect den Vorsitz führt.

§2
Bildung und Zusammensetzung des

Collegiums

conseils de prefecture sont supprimes.

ART. 9. Les fonctions departies aux
conseils de prefecture seront reunies ä celles
des tribunaux de premiere instance des
chefs-lieux de prdfecture, pour etre exer-
cees suivant les formes administratives et
ä charge d'appel au conseil d'e"tat. Lorsque
les tribunaux de premiere instance rempli-
ront ces fonctions, ils se formeront en co-
mite d'administration et seront pr6sides par
le prüfet. '*

§2
Formation et composition du College

ART. 10. Das Collegium des Großherzog-
thums wird bestehen:

1) Aus zehn durch Patentbriefe dazu be-
rufenen Mitgliedern, welche sich vortheil-
haft, sey es in Civil- oder Militairdiensten
ausgezeichnet haben;

2) Aus fünf und siebenzig Mitgliedern,
welche durch die Versammlungen der Nota-
blen des Cantons auf einer Liste von sechs
hundert der zu höchst besteuerten des Groß-
herzogthums unmittelbar ernannt werden.

Der Präsident der Versammlung wird
entweder in unserem Zusammenberufungs-
Schreiben ausersehen, oder von der Ver-
sammlung durch die Stimmenmehrheit ge-
wählt, wenn solches nicht durch vorerwähn-
tes Schreiben geschehen seyn mögte.

ART. 11. Jeder Canton ernennt die An-
zahl Mitglieder, welche in dem, diesem De-
cret sub N.° 1 beygefügten Verzeichnisse
bestimmt ist.

ART. 12. Die Mitglieder der Versamm-
lung bleiben solches so lange sie leben.
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ART. 10. Le College du Grand-Duche
sera compose:

1.° De dix membres designes, par lettres-
patentes, entre les hommes distingues par
leurs Services civils ou militaires;

2.° De soixante-quinze membres qui se-
ront nommes immediatement par des assem-
ble"es de notables de canton, sur une liste des
six cents plus imposes du Grand-Duche\

Le president du College sera de"signe" par
nos lettres de convocation, ou nomme' par
l'assemblee ä la majoritd des suffrages, s'il
ne Test par lesdites lettres.

ART. 11. Chaque canton nommera le
nombre de membres determine par le ta-
bleau N.° 1, annexe" au present decret.

ART. 12. Les membres du College sont ä
vie.



VERFASSUNG VON BERG (1812)

ART. 13. Die Liste der sechshundert zu
höchst besteuerten wird von dem Finanz-
minister angefertigt, und Uns zur Geneh-
migung vorgelegt. Die zwey zu allerhöchst
besteuerten eines jeden Cantons müssen
nothwendig darin aufgenommen werden.
Diese Liste wird alle fünf Jahre berichti-
get und ergänzt, und Uns zur Genehmigung
vorgelegt.

Die Einschreibung in diese Liste gilt
ebenfalls für die ganze Lebenszeit.

ART. 14. Die Ernennungen geschehen
auf den Grund einer geheimen Stimmen-
sammlung nach der absoluten Stimmen-
mehrheit.

ART. 15. Wenn ein und dasselbe Indivi-
duum von mehrern Cantons ernannt ist, so
hat dasselbe die Wahl unter diesen, und die-
jenigen Cantons, deren Ernennung es nicht
angenommen hat, erwählen alsdann eine an-
dere Person an dessen Stelle.

ART. 16. Die Qualität eines Mitgliedes
dieser Versammlung und die Einschreibung
in die Liste der sechshundert zu höchst be-
steuerten gehet verloren:

1) Durch die in einem fremden Lande
erlangte Naturalisirung;

2) Durch die Annahme von Aemtern und
Pensionen, welche von einem fremden Gou-
vernement angeboten werden;

3) Durch die Verurtheilung in Leibes-
oder entehrende Strafen.

Eben so wird die Qualität und die Ein-
schreibung suspendirt:

1) Wenn jemand fallirt hat oder unmit-
telbarer Erbe und titulo gratuito Inhaber
der ganzen Nachlassenschaft eines Fallir-
ten oder eines Theils derselben geworden
ist;

2) Wenn Jemand gerichtlich interdicirt,
eines Verbrechens angeklagt oder in contu-

ART. 13. La liste des six cents plus impo-
ses sera forme'e par le Ministre des finances
et soumise ä notre approbation. Les deux
plus impose's de chaque canton y entreront
ne"cessairement.

Elle sera verifiee et completee tous les
cinq ans et soumise ä notre approbation.

L'inscription sur cette liste est ä vie.

ART. 14. Les nominations se feront au
scrutin ä la majorite absolue.

ART. 15. Si un individu est nomme par
plusieurs cantons, il optera : et les cantons
dont i} n'äura point accepte la nomination
eliront une autre personne ä sa place.

ART. 16. La qualite de membre du Col-
lege et l'inscription sur la liste des six cents
plus imposes se perdent:

1.° Par la naturalisation en pays etranger;

2° Par l'acceptation de fonctions ou pen-
sions offertes par un gouvernement etran-
ger;

3.° Par la condamnation ä des peines af-
flictives ou infamantes.

Elles sont suspendues:

1.° Par l'e"tat de debiteur failli ou
d'he'ritier imme'diat detenteur ä titre gra-
tuit de la succession totale ou partielle d'un
failli;

2.° Par l'etat d'interdiction judiciaire,
d'accusation ou de contumace.
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maciam wider ihn verfahren wird.

ART. 17. Alle fünf Jahre werden die er-
ledigten Stellen im Collegium des Groß-
herzogthums durch die Cantons-Wahlen er-
setzt. Die Notablen sollen des Endes von
unserm Commissair im Großherzogthum zu-
sammen berufen werden.

ART. 17. Tous les cinq ans, les places
vacantes dans le College du Grand-Duchd
seront remplies par des elections cantonales.
Les assemblees des notables seront convo-
quees pour cet effet par notre Commissaire
dans le Grand-Duche.

I
I

§3
Versammlungen der Notabein der

Cantons

ART. 18. Die Cantonsversammlungen
der Notabein bestehen aus einer Anzahl
von Notabein, welche für jeden Canton in
dem sub N.° 2 anliegenden Verzeichnisse
bestimmt ist.

ART. 19. Die Notablen werden aus einer
Liste der, zu höchst besteuerten eines jeden
Cantons gewählt.

ART. 20. Die Liste der zu höchst besteu-
erten eines jeden Cantons besteht aus einer
Anzahl von Personen, welche das, sub N.°
3 anliegende Verzeichniß bestimmt.

ART. 21. Bey diesen Cantons-Versamm-
lungen führt ein erster Notabler den Vorsitz,
welcher aus den zu höchst besteuerten ge-
wählt wird. Im Fall der Abwesenheit des
ersten Notabein wird der Präsident durch
geheime Stimmensammlung gewählt.

ART. 22. Die Qualität des ersten Nota-
blen, so wie die des Notablen, imgleichen
die Einschreibung in die Liste der zu höchst
besteuerten des Cantons dauert auf Lebens-
zeit.

ART. 23. Den Verlust oder die Suspensi-
on derselben begründen die nämlichen Ur-
sachen, welche oben im Artikel 16 vorge-
kommen sind.

§ 3 *•
Des assemblees des notables de canton

ART. 18. Les assemblees cantonales de
notables sont composdes du nombre de no-
tables determine pour chaque canton dans
le tableau annexe sous N.° 2.

ART. 19. Les notables seront choisis sur
une liste des plus imposes de chaque canton.

ART. 20. La liste des plus imposds de
chaque canton sera compose'e du nombre de
personnes determine' dans le tableau annexe"
sous le N.° 3.

ART. 21. Les assemblees cantonales sont
presidees par un premier notable choisi
entre les plus imposes. En cas d'absence du
premier notable, elles elisent leur president
au scrutin.

ART. 22. La qualitd de premier notable,
celle de notable, l'inscription sur la liste des
plus imposes du canton, sont ä vie.

ART. 23. Elles se perdent ou sont suspen-
dues pour les causes e"nonce"es en l'article
16.
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ART. 24. Die Liste von den, in jedem
Canton zu höchst besteuerten wird von dem
Finanzminister angefertigt, und alle fünf
Jahre ergänzt.

ART. 25. Die erste Cantonliste der Nota-
blen besteht aus denjenigen Personen, wel-
che durch Patentbriefe dazu werden auserse-
hen werden. Sie wird alle fünf Jahre durch
geheime Stimmensammlung nach der Mehr-
heit der Stimmen aus den, auf der Liste der
zu höchst besteuerten stehenden Personen,
von der Versammlung der Notablen selbst
ergänzt, welche zu solchem Behuf von un-
serem Commissair zusammen berufen wird.

Die solchergestalt ausersehenen Personen
wenden sich an den Minister der Justiz, um
vor dem Antritt, ihrer Amtsverrichtungen
unsere Patentbriefe zu erhalten.

ART. 26. Der erste Notable eines jeden
Cantons wird durch Patentbriefe unter den
zehn zu höchst besteuerten des Cantons aus-
ersehen. Zur Wiederbesetzung einer etwa
erledigt werdenden Stelle, sollen die ersten
Notablen aus einer Liste von drey Notablen
ausersehen werden, welche aus den zehn
zu höchst besteuerten von der Canton-Ver-
sammlung bey ihrer ersten Zusammenkunft
gewählt worden sind.

ART. 27. Unser Minister und Staatsse-
cretair des Großherzogthums Berg ist mit
der Ausübung des gegenwärtigen Decrets
beauftragt.

Unterschrieben Napoleon

Auf Befehl des Kaisers: der Minister und
Staatssecretair des Großherzogthums Berg,
unterschr. Graf Röderer

Für gleichlautende Ausfertigung: Der Mi-
nister des Innern und der Justiz, unterschr.
Graf Nessekode

(Folgen die Verzeichnisse).

ART. 24. La liste cantonale des plus im-
posös sera forme'e par le Ministre des fi-
nances. II la comple'tera tous les cinq ans.

ART. 25. La premiere liste cantonale des
notables sera compose"e des personnes qui
seront de'signe'es par lettres-patentes. Elle
sera comple't6e tous les cinq ans ä la majo-
rite" et au scrutin, sur la liste des plus im-
pose"s, par l'assemble'e des notables eux-
mSmes, qui sera convoque"e ä cet effet par
notre Commissaire.

Les personnes ainsi de'signe'es s'adresse-
ront au Ministre de la justice pour obtenir
nos lettres-patentes avant d'entrer en fonc-
tions.

ART. 26. Le premier notable de chaque
canton sera designe" par lettres-patentes
entre les dix plus imposes du canton. Pour
les remplacemens en cas de vacance, les
Premiers notables seront de'signe's sur une
liste de trois notables choisis, entre les dix
plus impose's, par l'assemblde cantonale, ä
sa premiere reunion.

ART. 27. Notre Ministre et Secre"taire
d'e"tat du grand-duche" de Berg est Charge
de l'execution du present de"cret.

Signe NAPOLEON.

Par l'Empereur: Le Ministre et Secre-
taire d'etat du grand-duche de Berg, signe"
LE COMTE RCEDERER.

Pour ampliation : Le Ministre de l 'Inter-
ieur et de Justice; signe" LE COMTE DE

NESSELRODE.

(Suivent les tableaux.)
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(N.° 1)
Verzeichniß der Cantons, und der für

jeden Canton zu ernennenden Anzahl
Deputirten

Tableau des Cantons et du nombre de
deputes ä nommer pour chaque

canton

Cantons

Düsseldorf

Ratingen

Velbert

Mettmann

Richrath

Opladen

Mülheim

Bensberg

Lindlar

Siegburg

Königswinter

Hennef

Elberfeld

Barmen

Ronsdorf

Lennep

Wipperfürth

Wermelskirchen

Solingen

Essen

Werden

Duisburg

Dinslacken

Recklinghausen

Dorsten

A
nz

ah
l 

de
r 

fü
r j

ed
en

C
an

to
n 

zu
 e

rn
en

nd
en

D
ep

ut
ir

t.

4

1

1

1

1

1

2

1

1

1

1

1

3

2

1

2

1

1

2

1

1

2

1

1

1

Cantons

Dusseldorf

Ratingen

Velbert

Mettmann

Richrath

Opladen

Mulheim

Bensberg

Lindlar

Siegbourg

Kcenigswinter

Hennef

Elberfeld

Barmen

Ronsdorf

Lennep

Wipperfürth

Wermelskirchen

Solingen

Essen

Werden

Duisbourg —

Dinslacken

Recklinghausen

Dorsten

!l
•8 a
ß § d1 I
Z s o4

1

1

1

1

1

2

1

1

1

1

1

3

2

1

2

1

1

2

1

1

2

1

1

1
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Cantons

Dortmund

Bochum

Hoerde

Unna

Weme

Lüdinghausen.

Sendenhorst..

Hamm,

Soest

Ahlen

Beckum

Oelde

Lippstadt

Rheda

Sassenberg...

Wahrendorf...

Hagen

Schwelm

Hattingen

Limburg

Iserlohn

Neuenrade

Lüdenscheid..

Dillenburg

Herborn

Driedorf

Rennerod

Hadamar

Siegen

Netphen

Eitorf

Cantons

Dortmund

Bochum

Hcerde

Unna

Werne

Ludinghausen.

Sendenhorst..

Hamm

Soest

Ahlen

Beckum

Oelde

Lippstadt

Rheda

Sassenberg...

Wahrendorf...

Hagen

Schwelm

Hattingen

Limbourg

Iserlohn

Neuenrade

Lüdenscheid..

Dillenbourg ..

Herborn

Driedorf

Rennerod

Hadamar

Siegen

Netphen

Eitorf

Sä•a a

2
1
1
2
1
1
1
2
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
2
1
1
1
2
2
1
1
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Cantons

Waldbroel

Homburg

Gummersbach

A
nz

ah
l 

de
r 

fü
r j

ed
en

C
an

to
n 

zu
 e

rn
en

nd
en

D
ep

ut
ir

t.
1

1

1

75

Cantons

Waldbroel

Hombourg

Gummersbach

N
om

br
e 

de
 d

ep
ut

es
 ä

no
m

m
er

 p
ou

r 
ch

aq
ue

ca
nt

on
.

1

1

% 1
75

(N.° 2)
Verzeichniß der Cantons, und der
Anzahl der Notablen woraus die
Cantons-Versammlung besteht

N.°2
Tableau des cantons et du nombre de
notables quiformeront Vassemblee de

canton

Cantons

Düsseldorf...

Ratingen

Velbert

Mettmann

Richrath

Opladen

Mülheim

Bensberg

Lindlar

Siegburg

Königswinter.

Hennef

Elberfeld

Barmen

1 a

§

Uli
100

50

50

50

50

50

60

40

40

50

50

50

100

60

Cantons

Dusseldorf

Ratingen

Velbert

Mettmann

Richrath

Opladen

Mulheim

Bensberg

Lindlar

Siegbourg

Kcenigswinter

Hennef

Elberfeld

Barmen

N
om

br
e 

de
s 

no
ta

bl
es

qu
i 

fo
rm

er
on

t
l'a

ss
em

bl
e'

e 
de

ca
nt

on
.

100

50

50

50

50

50

60

40

40

50

50

50

100

60
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Cantons

Ronsdorf

Lennep

Wipperfürth . . . .

Wermelskirchen.

Solingen

Essen

Werden

Duisburg

Dinslacken

Recklinghausen.

Dorsten

Dortmund

Bochum

Hoerde

Unna

Werne

Lüdinghausen..

Sendenhorst

Hamm

Soest

Ahlen

Beckum

Oelde

Lippstadt

Rheda

Sassenberg

Wahrendorf

Hagen

Schwelm

Hattingen

Limburg

i
1) 3

rt ra (Dtu
50

60

50

40

60

50

30

60

50

50

50

50

50

40

60

40

30

30

60

50

40

40

50

30

40

30

40

50

50

40

30

Cantons

Ronsdorf

Lennep

Wipperfürth

Wermelskirchen.

Solingen

Essen

Werden

Duisbourg

Dinslacken

Recklinghausen.

Dorsten

Dortmund

Bochum

Hcerde

Unna

Werne

Lüdinghausen...

Sendenhorst

Hamm

Soest

Ahlen

Beckum

Oelde

Lippstadt

Rheda

Sassenberg

Wahrendorf

Hagen

Schwelm

Hattingen

Limbourg

1a-8
O <D

ili
3 °* 3
er s-< o

50

60

50

40

60

50

30

60

50

50

50

50

50

40

60

40

30

30

60

50

40

40

50

30

40

30

40

50

50

40

30
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BERG

Cantons

Iserlohn

Neuenrade

Lüdenscheid

Dillenburg 1.

Herbom

Driedorf

Rennerod

Hadamar

Siegen

Netphen

Eitorf

Waldbroel

Homburg

Gummersbach

A
nz

ah
l 

de
r N

ot
ab

le
n,

w
or

au
s 

di
e 

C
an

to
ns

-
ve

rs
am

m
lu

ng
be

st
eh

t.
40

40

50

60

30

30

50

60

60

50

50

50

40

50

2,860

Cantons

Iserlohn

Neuenrade

Lüdenscheid

Dillenbourg

Herborn

Driedorf

Rennerod

Hadamar

Siegen

Netphen

Eitorf

Waldbrcel

Hombourg

Gummersbach

N
om

br
e 

de
s 

no
ta

bl
es

qu
i 

fo
rm

er
on

t
l'a

ss
em

bl
e'

e 
de

ca
nt

on
.

40

40

X 50

60

30

30

50

60

60

50

50

50

40

50

2,860

Verzeichniß der Cantons und der
Anzahl der Personen, welche auf die

Liste der, zu höchst besteuerten,
gebracht werden sollen

N.°3
Tableau des Cantons et du nombre de

personnes äporter sur la liste des
plus imposes

Cantons

Düsseldorf

Ratingen

A
nz

ah
l 

de
r P

er
so

ne
n,

w
el

ch
e 

au
f d

ie
 L

is
te

n
ge

br
ac

ht
 w

er
de

n
so

lle
n.

200

160

Cantons

Dusseldorf

Ratingen

N
om

br
e 

de
 p

er
so

nn
es

ä 
po

rt
er

 s
ur

 la
 li

st
e

de
s 

pl
us

 im
po

se
s.

200

160
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VERFASSUNG VON BERG (1812)

Cantons

Velbert

Mettmann

Richrath

Opladen

Mülheim

Bensberg

Lindlar

Siegburg

Königswinter...

Hennef

Elberfeld

Barmen

Ronsdorf

Lennep

Wipperfurth....

Wermelskirchen.

Solingen

Essen

Werden

Duisburg

Dinslacken

Recklinghausen.

Dorsten

Dortnfiind

Bochum

Hoerde

Unna

Werne

Lüdinghausen...

Sendenhorst

Hamm

140
130
120
140
140
110
110
140
120
150
200
160
140
180
120
100
130
130
80
200
120
150
160
140
140
110
180
110
90
80
140

Cantons

Velbert

Mettmann

Richrath

Opladen

Mulheim

Bensberg

Lindlar

Siegbourg

Kcenigswinter...

Hennef

Elberfeld

Barmen

Ronsdorf

Lennep

Wipperfurth

Wermelskirchen.

Solingen

Essen

Werden

Duisbourg

Dinslacken

Recklinghausen.

Dorsten

Dortmund

Bochum

Hoerde

Unna

Werne

Lüdinghausen...

Sendenhorst

Hamm

T3 i .1
IM W

g

140
130
120
140
140
110
110
140
120
150
200
160
140
180
120
100
130
130
80
200
120
150
160
140
140
110
180
110
90
80
140
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BERG

Cantons

Soest

Ahlen

Beckum

Oelde

Lippstadt

Rheda

Sassenberg

Wahrendorf...

Hagen

Schwelm

Hattingen

Limburg

Iserlohn

Neuenrad

Lüdenscheid..

Dillenburg

Herborn

Driedorf

Rennerod

Hadamar

Siegen

Netphen

Eitorf

Waldbroel....

Homburg

Gummersbach

I
I

I

60

160
80

100
120
50

110
70
90

140
140
110
60
90

100
160
120
80
90

150
160
160

120

130

150

90

130

7,540

Cantons

Soest

Ahlen

Beckum

Oelde

Lippstadt

Rheda

Sassenberg

Wahrendorf...

Hagen

Schwelm

Hattingen

Limbourg

Iserlohn

Neuenrade

Lüdenscheid..

Dillenbourg . . .

Herborn

Driedorf

Rennerod

Hadamar

Siegen ,

Netphen

Eitorf

Waldbrcel

Hombourg

Gummersbach

IB

•8

I a
S

'S,

160

80

•*4100

120

50

110

70

90

140

140

110

60

90

100

160

120

80

90

150

160

160

120

130

150

90

130

7,540

1 Ediert nach Gesetz-Bulletin des Großherzogthums
Berg - Bulletin des Lois du Grand-DucM de Berg,
Vierter Jahrgang (1812), Nro. 34-38, Düsseldorf, S.
34-52.

1 Ediert nach Gesetz-Bulletin des Großherzogthums
Berg - Bulletin des Lois du Grand-DucM de Berg,
Vierter Jahrgang (1812), Nro. 34-38, Düsseldorf, S.
35-53.
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CONSTITUTION DE BERG (1812)

Das Dekret wurde am 15. März 1812 erlassen. Bei
diesem Organisationsdekret handelt es sich um die ers-
te formelle Verfassung des Großherzogthums. Bis zu
diesem Zeitpunkt existierten lediglich punktuelle Rege-
lungen in verschiedenen Dekreten. Da bereits 1815 die
Auflösung des Großherzogthums Berg durch die im
Rahmen des Wiener Kongresses beschlossene preußi-
sche Besitzergreifung erfolgte (vgl. die entsprechende
Passage in der Wiener Kongreßakte, abgedruckt bei
Philipp Anton Guido Meyer (Hrsg.) / Heinrich Zöpfl
(Fortfuhrer), Corpus luris Confoederationis Germani-
cae oder Staatsakten für Geschichte und öffentliches
Recht des Deutschen Bundes, Teil 1: Staatsverträge,
Neudruck der 3. Aufl. von 1858, Aalen 1978, S. 254
(259) sowie das ausführende Patent, abgedruckt bei
Johann Ludwig Klüber (Hrsg.), Acten des Wiener Con-
gresses in den Jahren 1814-1815, Siebenter Band, Os-
nabrück 1966 (Neudruck der Ausgabe von 1817), S.
286-288), gibt es keine nachfolgende Verfassung.

Für weiterführende Angaben siehe Historische
Kommission bei der Bayerischen Akademie der Wis-
senschaften (Hrsg.), Quellen zu den Reformen der
Rheinbundstaaten, Band 1: Regierungsakten des Groß-
herzogtums Berg 1806-1813, bearb. von Klaus Rob,
München 1992; Meent W. Francksen, Staatsrat und
Gesetzgebung im Großherzogtum Berg (1806-1813),
Frankfurt am Main u.a. 1982, insbes. S. 173ff.; Mi-
chael Hecker, Napoleonischer Konstitutionalismus in
Deutschland, Berlin 2005, insbes. S. 58-62; Huber,
Verfassungsgeschichte /, S. 90; Charles Schmidt, Das
Großherzogtum Berg 1806-1813, Eine Studie zur fran-
zösischen Vorherrschaft in Deutschland unter Napo-
leon I., hrsg. v. Burkhard Dietz und Jörg Engelbrecht,
Neustadt/Aisch 1999.

Hierbei handelt es sich um die identische franzö-
sische Fassung des kaiserlichen Organisationsdekretes
für das Großherzogthum Berg. Für weitere Angaben
vgl. die dortigen Hinweise.
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